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In a conceptual sense “Reflections” has at least two dimensions: an external 
physical phenomenon observable by anyone, and an internal, personal meta-
cognition phenomenon. The first involves a mirroring effect, and the second a 
thinking process, namely thinking about what you were thinking. My images 
in this portfolio address intriguing light reflections as well as mirroring sur-
faces and contemplative subjects.

In a sense, all reflections involve looking backwards. In 1888, at the begin-
ning of the Fin de Siècle epoch, Edward Bellamy published a book titled Looking 
Backward, 2000–1887, which told of a man who fell asleep in 1887 and awoke in 
2000 to find electrified cities, music broadcasts, credit cards, and an unforgiv-
ing capitalism replaced by a welfare state. We are there now, whereas I chose to 
look back on a pre-space travel, pre-social media, less populist, less sclerotic 
and more dynamic world. I find that world of reflections by looking backwards 
today, not forward: I like the idea of farmers fiercely debating monetary policy 
with bankers.
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364  Through Different Lenses

Geschwungene Brücken bilden ein beliebtes Motiv in der romantischen Parkfotografie. Im vorliegenden Fall gehört der 
Fussgängersteg zum ohnehin romantischen Villettepark, der 1865 von Theodor Froebel am Zugersee als englischer Garten 
angelegt wurde. In der Fotografie spannt sich der Steg über das dunkle Wasser entgegen der üblichen westlichen Lese-
richtung im sanften Bogen entlang der Bilddiagonalen vom Vordergrund rechts unten in den Hintergrund nach links 
oben. Sowohl der Zugang als auch das Ende der Brücke sind ausgespart. Durch diese realitätsfremden Irritationen lädt das 
Motiv als solches zur melancholischen Betrachtung und nicht zur Begehung ein.

1]  Kenneth C. Korfmann, 
Cham, Switzerland, 27.08.2021, 11:22, Leica SL 2, 59 mm, f/13, 1/40 s, 100 ISO 
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Die Uferparkbrücke führt von Luterbach aus gesehen über die Aare hinweg zum Areal der ehemaligen Cellulosefabrik 
Attisholz, die 1881 gegründet und 2008 stillgelegt wurde. Die Perspektive, aus der das Fabrikgebäude hier zu sehen ist, 
besticht formal einerseits durch die Spiegelung der Fassade auf der ruhigen Wasseroberfläche und andererseits durch die 
völlig reflexionsfreien schwarzen Zonen unter der Brücke. Dieser Kontrast und nicht die heutige Bedeutung des Ortes im 
kulturellen Kontext bildet das Thema der Arbeit.

2]  Kenneth C. Korfmann, 
Attisholz, Switzerland, 10.09.2021, 11:39, Leica SL 2, 35 mm, f/20, 1/40 s, 100 ISO



366  Through Different Lenses

An der Industriestrasse 23 in Oberbipp befinden sich insgesamt 13 Stehtanks und ein Liegetank für die Lagerung von rund 
238.000 m3 Heizöl und Dieseltreibstoff. Eigentümerin des Lagers ist die Wartmann Holding AG in Brugg, ein Familien-
unternehmen, dessen Verwaltungsrat von Franziska Wartmann Marton präsidiert wird. – Solche nüchternen Fakten wer-
den in der Fotografie bewusst ausgeblendet zugunsten himmlischer Spiegeleffekte und grafischer Rohr- und Schatten-
strukturen. Und die auf dem Kopf stehenden Elemente könnten allerdings auch zu kritischen Reflexionen über fossile 
Energieträger und Energieunternehmen im Allgemeinen wie im Besonderen animieren.

3] Kenneth C. Korfmann, 
Oberbipp, Switzerland, 
07.09.2019, 12:31, Leica SL 2, 
65 mm, f/10, 1/100 s, 50 ISO 
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Ein altes dunkles Fabrikgebäude in der Nähe der Käppeli Bau AG, St. Gallerstrasse 12: Spiegelnde Fenster, ein zugemauer-
tes Fenster, durchsichtige Scheiben, ein zerbrochenes Glas und das schwarze Rechteck einer geöffneten Grillhaube im 
Vordergrund ergeben im Wesentlichen eine klassische, leicht schräg in den imaginären Raum projizierte Quadratfeld-
komposition, garniert, sozusagen, mit Accessoires aus dem Fundus des Vorgefundenen.

4] Kenneth C. Korfmann, 
Sargans, Switzerland, 

19.08.2021, 11:33, 
Leica SL 2, 87 mm, f/18, 

1/40 s, 400 ISO 



368  Through Different Lenses

Sowohl die formale und kompositorische Bildsprache als auch die Motive vermitteln den zu beachtenden Hinweis: „for 
members only!“ Diese Botschaft gehört in der Tat zum Ort, dem 1888 im Jugendstil erbauten Frauenbad Stadthausquai.

5] Kenneth C. Korfmann, 
Zurich, Switzerland, 10.07.2021, 08:55, Leica SL 2, 90 mm, f/22, 1/60 s, 100 ISO 
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Die Solothurner Bauunternehmung Erne AG teilte am 9. September 2023 mit, dass sie „sich aus marktstrategischen Über-
legungen teilweise aus der Region Olten/Solothurn zurückzieht, um sich auf die Regionen und Zentren mit erhöhter 
Bautätigkeit zu fokussieren.“ (https://www.erne.ch) Vielleicht steht deshalb der Lieferwagen mit der Webadresse der Firma 
in Basel. Dem Fotografen ist das egal, er fokussiert auf die reflektierenden Heckscheiben und fängt so die Fassade des 
„Wirtschaftshauses“ an der Dufourstrasse 49 verzerrt und spiegelverkehrt ein.

6] Kenneth C. Korfmann,
Basel, Switzerland, 13.08.2021, 11:39, Leica SL 2, 80 mm, f/9, 1/40 s, 100 ISO 



370  Through Different Lenses

Nur im ersten Moment wird die Fotografie irritieren. Der Blick auf das Helmhaus, das eigentlich rechts der Limmat liegt, 
ist seitenverkehrt und in zwei Schichten verdoppelt, weil es sich um ein Spiegelbild handelt, das die idyllische Ansicht 
im doppelten Sinne filtert. Dafür steht der Markenname IQOS, unter dem seit 2014 angeblich weniger gesundheitsschäd-
liche Tabakerhitzer und E-Zigaretten vertrieben werden. Der Schriftzug stammt vom Schaufenster der Boutique, die der 
Konzern Philip Morris International Inc. auf der Rathausbrücke betreibt. 

7] Kenneth C. Korfmann, 
Zurich, Switzerland, 10.07.2021, 09:29, Leica SL 2, 90 mm, f/16, 1/60 s, 400 ISO 
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Fotografen lieben es, Licht und Schatten mit Spiegeleffekten in italienischer Altstadtatmosphäre zu kombinieren. Und 
selbstverständlich braucht so eine männliche Sehübung eine feminine Note. Hier tritt sie nicht nur mit den Schatten-
rissen zweier Twiggyfiguren bei der Maniküre ins Spiegelbild, sondern auch mit dem Parfümnamen „Celebrity Woman“ 
von Yodeyma oben links neben dem Schriftzug „Creiamo Emozioni“. Beide Wörter können als Chiffre für die Bedeutung 
der Fotografie verstanden werden. Ein genauer Blick unter die Stuhlbeine verrät jedoch, dass die Parfümerie auch andere 
Produkte in grösseren Mengen anbietet, etwa „Rosa Premium Pelables Primo Pastilles“, also Wachsperlen für die flexible 
Haarentfernung ohne Vliesstreifen in der 800-Gramm-Packung.

8] Kenneth C. Korfmann, 
Verona, Italy, 22.07.2021, 15:13, Leica SL 2, 66 mm, f/18, 1/100 s, 400 ISO 



372  Through Different Lenses

Die Loggia in der Via Gombito wird vom Restaurant Al Donizetti bespielt. Der fotografische Blick durch die spiegelnde 
Glasscheibe verwandelt die bodenständige Architektur in ein aristophanisches Zwischenreich mit einem glänzenden 
Schinkenstillleben als Appetitanreger.

9] Kenneth C. Korfmann,
Bergamo, Italy, 21.07.2021, 13:04, Leica SL 2, 69 mm, f/18, 1/40 s, 400 ISO 
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Da die venezianischen Gondeln seit 1562 einheitlich schwarz sind, heben sich die beiden Exemplare kaum vom dunklen, 
durch Spiegeleffekte belebten Kanalwasser ab. Dafür stechen die Lichtreflexe an den Kanten der steil nach oben geschwun-
genen Buge besonders hervor. Die Hotelfassade mit den hellen, ausgefahrenen Markisen im Hintergrund kontrastiert in 
ihrer anspruchslosen Alltäglichkeit mit den perfekt lackierten Gondelschönheiten im Vordergrund, auch wenn ihnen der 
Schmuck eines Metallblattes, des „fero da prora“, fehlt. 

10] Kenneth C. Korfmann, 
Venice, Italy, 15.07.2021, 15:46, Leica SL 2, 40 mm, f/22, 1/40 s, 100 ISO 



374  Through Different Lenses

Spiegeleffekte gehören zum weltberühmten Caffè Florian auf der Piazza San Marco wie der hauseigene Spiegelsaal sowie 
die illustre Schar von Künstlern, Intellektuellen und Politikern, die dort verweilten oder gar Geschichte schrieben und 
machten. 

11] Kenneth C. Korfmann, 
Venice, Italy, 15.07.2021, 15:32, Leica SL 2, 63 mm, f/14, 1/40 s, 400 ISO 
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Dank William Henry Fox Talbot könnte der Titel der Fotografie fürwahr „The Pencil of Nature“ lauten: Wenn sich filigrane 
Pflanzen auf einer Wasseroberfläche spiegeln und ein Fotoapparat zur Hand ist, scheint die Natur selbst zu zeichnen. Hier 
eingefangen im Botanischen Garten der Universität Zürich in Zollikon.

12] Kenneth C. Korfmann, 
Zurich, Switzerland, 25.07.2021, 11:53, Leica SL 2, 50 mm, f/9, 1/40 s, 100 ISO 






























